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Stellung und Aufgaben- der Staatlichen Notariate in der Sowjetunion

In der Sowjetunion nimmt das Staatliche Notariat im 
System der Justizorgane eine wichtige Stellung bei der 
Durchsetzung der Beschlüsse des XXIV. Parteitages der 
KPdSU über die Festigung der sozialistischen Gesetz­
lichkeit ein./l/ Unter den Bedingungen des ständig 
wachsenden Wohlstandes der Bevölkerung und der Er­
weiterung der ökonomischen, kulturellen und wissen­
schaftlichen Beziehungen erhöhen sich auch Rolle und 
Bedeutung des Notariats. Gegenwärtig, gibt es in der 
UdSSR mehr als 2 350 Notariate, die jährlich mehr als 
16 Millionen notarielle Handlungen vornehmen.
Grundsätze, Aufgaben und Organisation der Tätigkeit 
der Staatlichen Notariate wurden kürzlich durch das 
Gesetz der UdSSR „Über das Staatliche Notariat“ vom 
19. Juli 1973 neu geregelt./2/ Auf seiner Grundlage wer­
den weitere Normativakte der UdSSR sowie der ein­
zelnen Unionsrepubliken die Aufgaben der Staatlichen 
Notariate in der Sowjetunion konkretisieren.
Das Gesetz vom 19. Juli 1973, das am 1. Januar 1974 
in Kraft treten wird, ist auf die konsequente Verwirk­
lichung des auf dem XXIV. Parteitag der KPdSU be­
schlossenen Programms zur weiteren ökonomischen 
und kulturellen Entwicklung unseres Landes gerichtet 
und zeugt von der weiteren Entwicklung der sozialisti­
schen Demokratie und der Festigung der Gesetzlich­
keit.
Dieses Grundanliegen bestimmt auch die Aufgaben der 
Staatlichen Notariate, wie sie in Art. 1 des Gesetzes 
festgelegt sind. Die Aufgaben des Staatlichen Notariats 
bestehen darin, durch die richtige upd fristgemäße Be­
urkundung von Verträgen und anderen Rechtsgeschäf­
ten sowie durch andere notarielle Handlungen das so­
zialistische Eigentum sowie die Rechte und gesetzlichen 
Interessen der Bürger, der staatlichen und gesellschaft­
lichen Einrichtungen, der genossenschaftlichen und ge­
sellschaftlichen Organisationen zu schützen, die sozia­
listische Gesetzlichkeit und Rechtsordnung zu festigen 
und Rechtsverletzungen vorzubeugen.
Die Gesetze der UdSSR, der Unions- und der Autono­
men Republiken, die Erlasse des Präsidiums des Ober­
sten Sowjets der UdSSR sowie der Präsidien der Ober­
sten Sowjets der Unions- und der Autonomen Repu­
bliken sind für Staatliche Notare ebenso verbindlich wie 
die Beschlüsse und Verordnungen des Ministerrates der 
UdSSR, der Ministerräte der Unions- und der Auto­
nomen* Republiken und die Verfügungen und Instruk­
tionen des Ministeriums der Justiz der UdSSR, der 
Ministerien der Justiz der Unions- und der Autonomen 
Republiken. Verbindlich sind für sie auch solche Akte, 
die von anderen Organen der Staatsmacht im Rahmen 
ihrer Zuständigkeit erlassen wurden (Art. 6). Bei der 
Ausübung ihrer Tätigkeit müssen die Notare streng 
darauf achten, daß auch alle Organisationen und Bür­
ger, die sich mit einem Antrag auf Vornahme einer no-

/U Zur Tätigkeit der Staatlichen Notariate in der UdSSR vgL 
u. a. folgende Veröffentlichungen: Leitartikel „Gesetz über das 
Notariat“, Iswestija vom 22. Juli 1973; Bondarew / Eidinowa, 
Das sowjetische staatUche Notariat, (Schriftenreihe des" Gesell­
schaft „Snaiiije“. Serie Staat und Recht, Heft 4), Mo&kau 1973 
(rass.).
m Das Gesetz der UdSSR „Über das Staatliche Notariat“ ist 
veröffentlicht in: Prawda vom 21. Juli 1973, S. 3 f. Alle in diesem 
Beitrag zitierten Artikel beziehen sich auf dieses Gesetz.

tariellen Handlung an sie wenden, die Gesetze und 
Rechtsakte einhalten.

Zur Leitung und Struktur der Staatlichen Notariate

Die Tätigkeit der Staatlichen Notariate wird durch den 
Ministerrat der UdSSR, die Ministerräte der Unions­
und der Autonomen Republiken, durch die Exekutiv­
komitees der Regions-, Gebiets-, Bezirks-, Rayon- und 
Stadtsowjets der Deputierten der Werktätigen, durch 
das Ministerium der Justiz der UdSSR und die Justiz­
ministerien der Unions- und der Autonomen Republi­
ken sowie durch andere staatliche Organe geleitet 
(Art. 4).
Das Gesetz über das Notariat legt auch die Kompetenz 
derjenigen Staatsorgane fest, die notarielle Handlungen 
vornehmen können. Es bezeichnet außerdem die Hand­
lungen, die den notariellen gleichgestellt sind und durch 
Amtspersonen, Institutionen und Organisationen wahr­
genommen werden können.
Für komplizierte notarielle Handlungen wird in den 
Hauptstädten der Unions- und der Autonomen Repu­
bliken sowie in den Zentren der Regionen und Gebiete 
jeweils ein Notariat als Erstes Staatliches Notariat ein­
gerichtet. Dieses kann auch noch andere, in den Ge­
setzen der Unionsrepubliken festgelegte Funktionen er­
füllen. Zur Vornahme notarieller Handlungen in den 
Staatlichen Notariaten sind Obernotare, Vertreter der 
Obernotare und Notare berechtigt.
In Ortschaften, in denen es keine Staatlichen Notariate 
gibt, werden notarielle Handlungen von den Exekutiv­
komitees der Stadt-, Siedlungs- und Dorf sow jets der 
Deputierten der Werktätigen vorgenommen. Die dazu 
berechtigten Personen werden durch Gesetze der 
Unionsrepubliken bestimmt.
Der Personenkreis, der notarielle Handlungen vorneh­
men kann, ist gesetzlich festgelegt (Art. 5). Staatliche 
Notare können Bürger der UdSSR werden, die eine ju­
ristische Hochschulbildung besitzen. Ausnahmefälle von 
dieser Regel sowie das Verfahren zur Ernennung und 
Abberufung der Staatlichen Notare werden durch ent­
sprechende Gesetze der Unionsrepubliken geregelt.
Die Staatlichen Notare sind an das Gesetz gebunden 
und zur Verschwiegenheit über ihre notariellen Hand­
lungen verpflichtet. Auskünfte dürfen sie nur an die 
unmittelbar Beteiligten oder auf Anforderung von Ju­
stizorganen im Zusammenhang mit Straf- oder Zivil­
verfahren erteilen (Art. 6 und 7). Die Notare sind nicht 
berechtigt, notarielle Handlungen für sich selbst und im 
eigenen Namen, für Ehegatten, Verwandte oder Mit­
arbeiter vorzunehmen (Art. 18).
Für die Tätigkeit der Personen, die in den Exekutiv­
komitees der Stadt-, Siedlungs- und Dorfsowjets nota­
rielle Handlungen vornehmen können, gelten die glei­
chen Prinzipien wie für die Staatlichen Notare.

Zur örtlichen und sachlichen Zuständigkeit 
der Staatlichen Notariate

Die Vornahme notarieller Handlungen kann im gesam­
ten Territorium der UdSSR grundsätzlich bei jedem 
Staatlichen Notariat und bei jedem Exekutivkomitee 
der Stadt-, Siedlungs- und Dorfsowjets der Deputierten
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